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STF mittex 1-2/93

Schweizerischer Textilnachwuchs organisiert Forum
Studenten der Schweizerischen Textil-, Bekleidungs- und Modefachschule (STF), Abteilung

Zürich, führen am Freitag Nachmittag den 26. März 1993, ein Forum für Textilfachkräfte durch:

Ab 14h00:

Workshops Referate Demos

Workshop I:

Inwieweit bestimmen
das Bekleidungsverhal-
ten sowie das qualitative
Denken der Konsumen-
ten den CH-Textilsektor

Die Position der Schweiz weltweit im Textilsek-
tor aus der Sicht der Textilmaschinenindustrie

Die Aussichten für eine "textile Schweiz" nach
dem EWR-Nein aus Sicht der Produktion

Workshop II:

Ausarbeitung einer "Vi-
sion 2000" für die zu-

künftige textile Ausbil-
dung in der Schweiz

Die Produktionsverlagerung aus der Sicht der
schweizerischen Bekleidungsherstellung

Verhalten eines Grossverteilers am einheimi-
sehen und internationalen Beschaffungsmarkt

Ein neues
betriebwirt-
schaftliches,
textilspezifi-

sches Sy-
stem, sowie

die CAD
und

CIM/CAM-
System wer-

den von
Textilfach-
Studenten

kurz vorge-
führt

Studententheater zeigt Ihnen auch wie das "Management mit Herz" nach Mel McKnight, für alle
erlernbar ist

Präsentation Workshops: Die erarbeiteten Ideen, sowie die Ergebnisse zuvor veranstalteter Mei-
nungsumfragen werden dem Besucher vorgestellt

Eine lockere Atmosphäre am Buffet und an unserer Pianobar sollen Kontaktgespräche zwischen
Industrie und Studenten fördern

Die Aktivitäten sollen vor allem dem Gedankenaustausch zwischen Textilprofis und zukünftigen
Textilfachkräften dienen. Der Anlass wird durch Sponsorenbeitrage und Teilnahmegebühren

getragen. Anmeldung via Einzahlung von Fr. 40.-- bis zum 16 März 1993 auf
PC-Konto Nr: 80-229 155-9 / Für Kurzentschlossene auch Tageskasse

Für weitere Auskünfte:

STF Zürich, Projekt FORUM - TKZ, Wasserwerkstrasse 119, CH-8037 ZURICH

Tel:++41-1-361 18 02, Fax:++41-1-361 14 19
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STF
Veredlung
590 Betriebsführung Wattwil 18.10.-29.10.93 M
591 Personalführung Wattwil 15.11.-19.11.93 M
250 Giftprüfung C Wattwil 11./12.05+01.06.93 T
271 Textilveredlung fürNichtveredlerWattwil 31.3.+1./21./22.4.93 T

Schweizerische
Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule

Kurse 1993
Allgemeines
744 Vortragszyklus St. Gallen 11.01.-22.03.93 A
746 Farbenlehre (Aufbaukurs) St. Gallen 13.02.-03.04.93 T
759 Modeberater II (Aufbaukurs) St. Gallen 12.01.-25.05.93 A
711 Textile Grundkenntnisse Zürich Aug. -Dez. 93 A
714 Marketing-Konzepte für die

Bekleidungs-Industrie Zürich 08 /15./22./29.03.93 A
715 Farbenlehre (Grundkurs) Zürich 11.01.-22.02.93 A
783 Textilfachkurs I (Grundkurs) Ölten 09.01.-22.05.93 T
784 Textilfachkurs II (Aufbaukurs) Ölten Aug.-Dez. 93 T
252 Vorbereitungskurs für

STF-Aufnahmeprüfung Wattwil 12.02.-07.05.93 T

Spinnerei/Zwirnerei
501 Allgemeine Technik Wattwil 08.02.-26.02.93 M
502 Allgemeine Textilkunde Wattwil 22.03.-02.04.93 M
510 Technologische Grundlagen

der Spinnerei/Zwirnerei Wattwil 19.04.-30.04.93 M
512 Kämmerei Wattwil 07.06.-25.06.93 M
514 Strecken/Flyer Wattwil 30.08.-17.09.93 M
526 Zwirnerei (Stapelfasern) Wattwil 29.11.-17.12.93 M
529 Vorbereitung HFP Wattwil 09.08.-20.08.93 M
590 Betriebsführung Wattwil 18.10.-29.10.93 M
591 Personalführung Wattwil 15.11.-19.11.93 M

Mode
751 Modezeichnen (Grundkurs) St. Gallen
754 Schnittzeichnen (Aufbaukurs) St. Gallen
757 Kostümgeschichte (Grundkurs) St. Gallen
721 Modezeichnen (Grundkurs) Zürich
722 Modezeichnen (Aufbaukurs) Zürich
724 Schnittzeichnen (Aufbaukurs) Zürich
725 CAD-Intensivkurs I Zürich
274 CAD-Techn. Modellzeichnen Zürich

Bekleidungstechnik
590 Betriebsführung Wattwil
591 Personalführung Wattwil
288 Einführung in das integrierte

Software-Paket WORKS Zürich
289 AVOR und Qualitätssicherung

für Auslandsproduktion Zürich

Lehrlingskurse
197 Textilwarenkunde

für KV-Lehrlinge
712 Textilwarenkunde

für KV-Lehrlinge
785 Textilwarenkunde

für KV-Lehrlinge

08.02.-19.04.93
26.01.-20.04.93
10.02.-21.04.93
10.02.-21.04.93
28.04.-30.06.93
21.04.-09.06.93
21.04.-12.05.93
Mai 93

18.10.-29.10.93 M
15.11.-19.11.93 M

12.03.+19.03.93 T

10.05.+17.05.93 T

St. Gallen Aug.93-Juni 94 T

Zürich Sept.-Dez.93 T

Ölten Sept.-Dez.93 T

A Abendkurse
B Blockkurse
T Tageskurse
M Berufsbegleitende Meisterausbildung

Weberei
501 Allgemeine Technik
502 Allgemeine Textilkunde
530 Technologische Grundlagen

der Weberei
532 Schlichten
534 Weberei
535 Bandweberei
590 Betriebsführung
591 Personalführung
630 Grundkurs Weberei
260 PPS in der Weberei

(Übersichtskurs)
262 PPS in der Weberei

(Vertiefungskurs)
264 Handweben mit

Fächerwebblättern

Wirkerei/Strickerei
501 Allgemeine Technik
502 Allgemeine Textilkunde
590 Betriebsführung
591 Personalführung
263 Maschenwaren (Grundlagen)

Vollzeitstudium (Beginn des nächsten Kurses)
Wattwil 08.02.-26.02.93 M
Wattwil 22.03.-02.04.93 M STF VvattvW/

001 Techniker/-in TS (Spinnerei/Zwirnerei) August 1993

Wattwil 19.04.-30.04.93 M 011 Techniker/-in TS (Weberei) August 1993

Wattwil 23.08.-27.08.93 M 031 Techniker/-in TS (Wirkerei/Strickerei) August 1994

Wattwil 06.09.-24.09.93 M 051 Techniker/-in TS (Textilveredlung) August 1994
Wattwil 07.06.-18.06.93 M 061 Techniker/-in TS (Textiltechnik,
Wattwil 18.10.-29.10.93 M Spinnerei/Weberei) August 1993
Wattwil 15.11.-19.11.93 M 062 Techniker/-in TS (Textiltechnik,
Wattwil 08.11.-19.11.93 B Weberei/Veredlung) August 1994

071 Textildesigner/-in August 1993

Wattwil 12.03.93 T 081 Textillogistiker/-in August 1993
120 Textilkaufleute August 1993

Wattwil 11.06.-18.06.93 T
STF Ziiric/î

Wattwil 23./24.04.93 T 101 Techniker/-in TS (Bekleidung) August 1993
110 Schnittzeichner/-in August 1993
122 Textilkaufleute August 1993

Wattwil 08.02.-26.02.93 M STF St. GaWen

Wattwil 15.03.-26.03.93 M 111 Schnittzeichner/-in August 1994

Wattwil 18.10.-29.10.93 M 130 Modelleur/Modellistin August 1993

Wattwil 15.11.-19.11.93 M
Wattwil April/Mai 93 B Änderungen vorbehalten
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Textillogistiker, Textillogistikerin
Die rasche Einführung neuer Produkte, die notwendige grössere Fle-
xibilität in der Fertigung, die Verschiebung der Lager zum Lieferan-
ten, die Lösung neuer Aufgaben im Zusammenhang mit Recycling
und Entsorgung sind in der Textilwirtschaft von immer grösserer
Bedeutung. Die Logistik hat deshalb im Unternehmen eine wichtige
Funktion. Der Textillogistiker plant, koordiniert, steuert und kon-
trolliert inner- und zwischenbetrieblich den Material- und Informa-
tions-(Daten-)fluss.

Der Textillogistiker verfügt über ein
breites textiles Grundwissen und eine
auf den Bereich Logistik ausgerichtete
vertiefte Ausbildung. Aufgrund seiner

praktischen Berufserfahrung und des

an der Schweizerischen Textil-, Beklei-
dungs- und Modefachschule erworbe-
nen Wissens ist er in der Lage, inner-
halb bestimmter Arbeitsbereiche selb-

ständig logistische Aufgaben in der

Textil- und Bekleidungsindustrie sowie
im Textil- und Bekleidungshandel zu
lösen. Zwischen den Bereichen Kreati-
on, Einkauf, Produktion und Verkauf
bildet der Textillogistiker eine Art Re-
laisstation. Er stellt die Verbindung
zwischen Technik und Administration
sicher und kann die EDV zweckmässig
einsetzen. Bei kreativer Befähigung ist
auch eine Tätigkeit im Bereich der

Kollektionsgestaltung möglich.
Der Textillogistiker nimmt eine Ka-

derfunktion wahr. Je nach Organisa-
tionsstruktur führt er oder ist Mitarbei-
ter in einem lebhaften Bereich oder er
bekleidet eine Stabstelle.

Sein Tätigkeitsfeld findet er in Pro-
duktionsbetrieben (Faden- und

Flächenherstellung, Veredlung, Kon-
fektion) und in Handelsfirmen (Con-
verter, Gross-, Versand- und Detailhan-
del). Für die Kommunikation mit Kun-
den und Lieferanten sind Fremdspra-
chenkenntnisse erforderlich. Im Zu-
sammenhang mit dem Material- und
Datenfluss bei der Beschaffung, Pro-
duktion und Distribution textiler Roh-
Stoffe, Halb- und Fertigfabrikate um-
fasst der Tätigkeitsbereich des Textillo-
gistikers z. B. bei der

Besc/tö/fwwg:

- Suchen und Pflegen von Produkti-
onsstätten von Vorprodukten

- Überwachen der Produkteherstellung
mit Kreation und Musterung (weltweit)

- Planung und Kontrolle

- Qualitätssicherung

- Einkauf von Betriebs- und Hilfsmit-
teln

- Administration inkl. Import, Trans-

port, Lagerung, Kalkulation

Prarfwfe'on:

- Disposition inkl. Färb- und Druckdis-
position

- Produktionsplanung und -Steuerung

- Maschinenbelegungs-Planung

- Personal-Einsatz

- Qualitätssicherung

- Materialwirtschaft

- Entsorgung

Stundentafel
Semesterstunden

Fächer 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem.

Grundlagen und allgemeine Technik
Mathematik 60 60
Physik 60
Chemie und Umwelt 40 40
Statistik 60 40
Informatik inkl. CAD 60 60
Elektrotechnik/Elektronik 60 40
Mess- und Regeltechnik 40
Rechtskunde 40
Deutsch 40

300 320 80

Betriebswirtschaft
Betriebswirtschaftslehre 60
Rechnungswesen (FIBU, BEBU, Kalkulationen) 40 40
Arbeits- und Zeitstudien (Grundlagen) 60

Mitarbeiterführung, Kommunikation 40

Marketing (Grundlagen) 60

160 40 100

Textiltechnische Grundlagen
Faserstofflehre 60
Farbenlehre 40

100

Fachausbildung
Spinnerei-Technologie 40
Weberei-Technologie 40
Maschen-Technologie 40

Textilveredlungs-Technologie 60

Bekleidungs-Technologie 40

Bindungslehre (Gewebe) 60

Gewebeanalyse/Gewebekonstruktion 100

Warenkunde Gewebe 60
Warenkunde Maschenwaren 60
Warenkunde Textilverbundstoffe 20

Qualitätssicherung/Materialprüfung 80

Logistik (Beschaffung, Produktion, Distribution) 60 120 60
Textile Projektarbeit 160

140 340 520

Diplomarbeit 210

Total pro Semester 700 700 700 210
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Itonèwfîo«.'

- Auftragsbearbeitung, Rechnungsstel-
lung

- Lagerung, Lagerbewirtschaftung

- Kommissionierung

- Verpackung

- Spedition

- Transport

- Warenpräsentation

Die berufliche Grundausbildung

Der Textillogistiker erhält seine Grund-
ausbildung in einer Berufslehre in ei-

nem Produktionsbetrieb der Textil-
oder Bekleidungsindustrie.

Bei Abschluss einer Lehre ohne tex-
tile bzw. bekleidungstechnische Ausbil-
dungsteile oder einer andern gleichwer-
tigen Ausbildung sind textile bzw. be-

kleidungstechnische Kenntnisse in ei-

nem gezielten Betriebspraktikum in der
Textil- oder Bekleidungsindustrie von
mindestens 6 Monaten zu erwerben.

Das Ausbildungsschema

• abgeschlossene Berufslehre

in Produktionsbetrieb der

Textil- oder Bekleidungsin-

dustrie

abgeschlossene Berufslehre

branchenfremd

abgeschlossene KV-Lehre

Detailhandelsangestellter

Diplommittelschule

Natura

andere gleichwertige

Vorbildung

T
Betriebspraktikum > 6 Monate

1 f
Aufnahmeprüfung

Fachstudium 3 Semester und anschliessende Diplomarbeit an der

Schweilerischen Textil-, Bekleidungs- und Modefachschule

Textillogistiker STF

Textillogistikerin STF

Das Fachstudium

Das Fachstudium erfolgt an der
Schweizerischen Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule in Vollzeitkursen.
Die Ausbildung erstreckt sich auf 3 Se-
mester zu je etwa 21 Wochen mit ca.
35 Wochenstunden. Anschliessend

folgt eine Diplomarbeit von 6 Wochen.
Ein Lehrplan umschreibt die einzelnen
Fächer.

Unterrichtet wird praxisorientiert und
auf den aktuellen Stand des Wissens

bezogen. Der Unterricht ist auf Lerner-
folg ausgerichtet, d. h. Klausuren und

Semesterabschlussprüfungen dienen
dazu, das Erreichen der Lernziele zu
überprüfen. Mit gezielten Betriebsbe-

sichtigungen erhalten die Studenten ei-

nen Einblick in Textil- und Beklei-
dungsindustrie und Handel.

Nach erfolgreichem Abschluss erhält
der Absolvent das Diplom als «Textil-
logistiker/Textillogistikerin STF».

Das Anforderungsprofil

Das Anforderungsprofil des Textillogi-
stikers umfasst im weitesten Sinne alle
Kenntnisse, die im Zusammenhang mit
der Lösung logistischer Aufgaben in
der Beschaffung, Produktion und Dis-
tribution textiler Rohstoffe, Halb- und

Fertigfabrikate erforderlich sind.

Ausser umfassenden textilen Grund-
kenntnissen, artikelbezoge-
nem Spezialwissen und spezi-
fisch logistischen Fachkennt-
nissen werden in hohem Mas-
se verlangt:

- Fähigkeit und Freude zur
Bearbeitung und Lösung
von logistischen Problemen

- Vernetztes bereich- und

fachübergreifendes Denken
und Handeln

- Betriebswirtschaftliche und

betriebsorganisatorische
Kenntnisse, verantwor-
tungsbewusstes und unter-
nehmerisches Denken

- Planerisches und organisato-
risches Geschick

- Kenntnisse über den Einsatz
der Informatik

- Fähigkeit zur Mitarbeiter-
führung, Verhandlungsgeschick,
Durchsetzungsvermögen

- Belastbarkeit und Flexibilität

- Evtl. gestalterische Fähigkeiten

- Fremdsprachenkenntnisse

- Fähigkeit und Bereitschaft zur Wei-
terbildung
Dr. Christoph Haller, STF Wattwil

Vorbereitungs-
kurs für die Auf-
nahmeprüfung
1993
7et7ne/tme/7creAv

- Techniker TS Spinnerei/Zwirnerei

- Techniker TS Weberei

- Textillogistiker

ZieLefzung/Le/inA/ia/te;
Algebra:
Die 4 Grundoperationen (Addition/
Subtraktion/Multiplikation und Divisi-
on) mit Zahlen und Variablen anwen-
den können. Linerare Textgleichungen
auflösen können.

Taschenrechner-Übungen:

Den Taschenrechner in seinen wichtig-
sten Funktionen verstehen und arithme-
tische Aufgaben mit dessen Hilfe lösen
können. Übungen aus Algebra und
Geometrie.

Geometrie:

Geometrische Grundkonstruktionen so-
wie Aufgaben im Zusammenhang mit
Dreieck und Kreis lösen können. Lö-
sungen durch Berechnungen oder Kon-
struktionen.

Deutsch:

Textkurzfassungen und Nacherzählun-

gen schreiben, Fehlertexte korrigieren.

Taschenrechner:

HP 21S oder HP 20S oder HP 22S

Re/erenfen:

Kai J. Kaiser, STF
Mü - J. Müller, STF
Sei Dr. R. Seidl, STF
SI Frau H. Seidl

Kwrsctoen:

- Kursbeginn: Freitag, 12. Febr. 1993

- Kursende: Freitag, 07. Mai 1993

Emen:

- Freitag, 09. Mai 1993

- Freitag, 17. Mai 1993

33



S7F mittex 1-2/93

Marketing-Konzepte für die
Bekleidungsindustrie

ÄTzrsozt;

Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Ebnaterstrasse 5,
9630 Wattwil (Zimmer 33)

ÄMrskosten:

Fr. 400.-

AzzmeWnzzg;

Die Anmeldung ist bis 31. Januar 1993

einzureichen an:
Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Ebnaterstrasse 5,
9630 Wattwil.

Bei Nichtaufnahme des Kursbesu-
ches oder bei Rückzug der Anmeldung
vor Kursbeginn wird eine Bearbei-

tungsgebühr von Fr. 50 - verrechnet.

Zbz'nza/z/zzng:

Das Kursgeld ist vor Kursbeginn zu
entrichten.

Azzskwzz/Z;

STF Wattwil, Tel. 074 - 7 26 61, Herr
J. Kaiser

Stundenplan:

08.35 Uhr

11x2 Lektionen Algebra Hü

10.30 Uhr

10.35 Uhr

11x2 Lektionen

Taschenrechner-Rechnen

mit Übungen in Aigebra

und Geometrie Kai

12.05 Uhr

13.30 Uhr

8x3 Lektionen Geometrie Sei

3x3 Lektionen Deutsch SI

16.05 Uhr

7ei/neAmer/cre/.s':

- für Entscheidungsträger in Unterneh-
men (Beschaffung, Produktion, Ver-

trieb)

- für Führungspersonen

- für interessierte Mitarbeiter in Indu-
strie und Handel

Voran.s\S'etznng:

Praxiserfahrung in einem Unterneh-
men der Textilwirtschaft

Zz'eAeZzzzzzg:

Nach Einführung in die heutige Welt
des Marketings - Erstellen eines pra-
xisnahen, branchenkonformen Marke-
tingkonzepts

LejzrzVz/zate:

a. Marketing als Unternehmensphilo-
sophie

b. Marketing als betriebswirtschaftli-
che Funktion

c. Die Marketing-Instrumente und ihre
Harmonisierung

d. Das Marketing-Konzept

Le/zrmeZ/zo<izk:

1. Abend: Theorie und Praxis

Marketing gestern, heute und morgen
(Lehrsequenzen und Diskussionen)
2. Abend
Marketing-Praxis, Gruppenarbeiten
1. Teil:
(Erstellen eines Marketingkonzeptes)
Präsentation der Gruppenarbeiten
3. Abend:

Marketing-Praxis, Gruppenarbeiten
2. Teil: (Beenden der Gruppenarbeiten)
Präsentation der Gruppenarbeiten

4. Abend

Marketing-Praxis, Präsentation durch
einzelne Kursteilnehmer von praxisna-
hen Fallstudien, Diskussion und evtl.
Gruppenarbeiten

Re/erenZ/MocieraZor.- P. A. Vuilleumier

Rzzrsc/aZezz;

8. 3./15. 3V22.3./29. 3. 1993

jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr

RwrsorZ.'

Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Wasserwerkstras-
se 119, 8037 Zürich

ÄTzuskosZe«:

Fr. 360.- inkl. Lehrunterlagen

Azzme/c/zzng:

Die Anmeldung ist bis 26. 2. 1993 ein-
zureichen an:

Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Wasserwerkstras-
se 119, 8037 Zürich

Bei Nichtaufnahme des Schulbesu-
ches oder bei Rückzug der Anmeldung
vor Schulbeginn wird eine Bearbei-

tungsgebühr von Fr. 50.- verrechnet.

jEznzaWung.-

Das Kursgeld ist vor Kursbeginn zu
entrichten.

Azzsktzzz/Z;

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die

Abt. Zürich gerne zur Verfügung (Tel.
01/361 18 02).

Dzzrc/z/zz/zrzzng:

Die Durchführung des Kurses erfolgt
nur bei genügender Teilnehmerzahl.
Bei Kursannullierung werden wir Sie

spätetens fünf Tage vor Kursbeginn in-
formieren.

Rwrsczzzs'vveA:

Jeder Teilnehmer erhält nach Absolvie-

rung des Kurses eine Kursbestätigung
der STF.

Kind + Jugend Köln F'93
26.-28.2. 1993

Eintrittskarten-/Katalog-Bestellungen:
Tageskarten/ Fr. 19.- 2-Tageskarten: Fr. 23.-
Dauerkarten: Fr. 37- Katalog: Fr. 23.-

Handelskammer Deutschland-Schweiz, Büro KölnMesse, Talacker 41,
8001 Zürich, Tel. 01/211 81 10.
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Einführung in
Works
Anwenderorientierte Branchen-
beispiele mit einem integrierten
Softwarepaket bearbeiten.

7ez7«e/zmerÄ:rm.-

Sachbearbeiter verschiedener Abteilun-
gen, die kleinere, von der hauseigenen
EDV nicht abgedeckte Routinetätigkei-
ten vereinfachen wollen.

ZzeAetzMng:

Erstellen von Textpassagen, z. B. für
Qualitätsbeschreibungen, Tabellenkai-
kulation für verschiedene Anwendun-

gen. Datenbank für Qualitätsnormen,
Maschinendateien, alle Programmteile
für AVOR In- und Auslandsfertigung.

Le/irm/za/t:

1. Kurstag
Einführung in die einzelnen Pro-

grammteile und deren Verknüpfung
2. Kurstag
Lösen individueller kleiner Aufgaben-
Stellungen der Kursteilnehmer

Re/erent:

W. Herrmann, Schulleiter Zürich

Rjjpi/aren.-
12. und 19. März 1993, jeweils von
09.00 bis 16.00 Uhr

Rhrsort.-

Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Wasserwerkstras-
se 119, 8037 Zürich

Kurskosten:

Fr. 390.-

AftmeMwng;

Die Anmeldung ist bis 20. 2. 1993
einzureichen an:
Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule,
Wasserwerkstrasse 119, 8037 Zürich.

Bei Nichtaufnahme des Kursbesu-
ches oder bei Rückzug der Anmeldung
vor Kursbeginn wird eine Behand-
lungsgebühr von Fr. 50.- verrechnet.

üznzaWMng:

Das Kursgeld ist vor Kursbeginn zu
entrichten.

Aws/TW«/?:

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die

Abt. Zürich gerne zur Verfügung (Tel.
01/361 18 02).

Dwrc/z/M/irimg;

Die Durchführung des Kurses erfolgt
nur bei genügender Teilnehmerzahl.
Bei Kursannullierung werden wir Sie

spätestens fünf Tage vor Kursbeginn
orientieren.

LurMMstvezs:

Jeder Teilnehmer erhält nach Absolvie-

rung des Kurses eine Kursbestätigung
der STF.

Avor und Qua-
litätssicherung
bei Auslands-
Produktion
Tbz/ne/zmerÄreA.-

AVOR-Mitarbeiter und Sachbearbeiter
für Auslandsproduktion, Mitarbeiter
die in die Thematik eingearbeitet wer-
den sollen.

Z/eAetzMng:

Erstellen von geeigneten Unterlagen
für eine Produktion, die nicht in eige-
nen Räumen stattfindet. Möglichkeiten
der Vorbereitung einer Qualitätssiche-

rung und Kontrollfunktionen.

Le/znn/za/t:

1. Kurstag
Bearbeiten der einzelnen Teilgebiete
Vertiefung in Gruppenarbeit
2. Kurstag
Erstellen von Arbeitsunterlagen der

Kursteilnehmer als Gruppenarbeiten

Referent:

W. Herrmann, Schulleiter Zürich

10. und 17. Mai 1993, jeweils von
09.00 bis 16.00 Uhr

Rwrsorf:

Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Wasserwerkstras-
se 119, 8037 Zürich

RArsfcwtere: Fr. 390.-

AnmeWwng:

Die Anmeldung ist bis 20. 4. 1993 ein-
zureichen an:
Schweizerische Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule, Wasserwerkstras-
se 119, 8037 Zürich.

Bei Nichtaufnahme des Kursbesu-
ches oder bei Rückzug der Anmeldung
se 119, 8037 Zürich

Bei Nichtaufnahme des Schulbesu-
ches oder bei Rückzug der Anmeldung
vor Schulbeginn wird eine Bearbei-

tungsgebühr von Fr. 50.- verrechnet.

Rrnza/i/wftg:

Das Kursgeld ist vor Kursbeginn zu
entrichten.

Aw.s'/am/f:

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die
Abt. Zürich gerne zur Verfügung (Tel.
01/361 18 02).

D«rc/z/w/zrnng:

Die Durchführung des Kurses erfolgt
nur bei genügender Teilnehmerzahl.
Bei Kursannullierung werden wir Sie

spätetens fünf Tage vor Kursbeginn in-
formieren.

R'KrsaWiWe/s':

Jeder Teilnehmer erhält nach Absolvie-

rung des Kurses eine Kursbestätigung
der STF.

Schweizerische
Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule
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